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unon ĵalirwi . . . 7.K> 

ie'» Ho»?. 

M i t P o s t -
veiscud»ng: 

Kicnctjclirig . . :.i0 
Haldjad'lg . . . 
Otaim-iqtig , , . «.4» 

'n inntug , D i r n l i n g und S i m u r r l t m j 

( f inzr lnt Nummer» 3 f r . 
M o r g e n s 

Inserate werde« angenommen 
in in tfjprtntion 6ti „ifillkr jHtun«". .»Vt-
Knjaf'e «r. <i lPii*»rii<f<tn .0, Jotonn 

«afii'dl). 

»»«wiirlt ««»int 11 jnftroK iiit t« „litiiiti 
i'io'i« in SeiM, -11« ollfit 

d»be«><«»«» ©latliu U* llnmtitm«, *„>. 
leidi In («coj, Cwtül niu> Statut «l «««ir. 
in ©im, ,,. Dliili«, .Sttiuagf • «gtM.it in 

MMWMMMMMWW faibsldf. 
* 

Nächsten Sonntag. dcu 2* . J. beginne» wir 

mit dcr Berösjcntltchn'ig der höchst spauucnden 
Original« Novelle 

. . S t e r n s e l' s ' 
von Eduard Freiiicrr» t.0» vrulschreibrr. 

Durch alle Länder. 
C i l l i, 22 Jänner 1^77. 

Der S c h l u ß d e r E o n f e r r n z iu 
S t a m v u l ist nun Cifoljt uu5 wud vielfach 
schon die Frage renl i i in. -U sich E u r o p a 
einem für bcstimuil erwarteten r u s s 0 - t ii r 
f i s c h e n Kriege g.gciiül'.r tcchaUc.i weroe. ter 
„Pester tfloip" tr.tlfä l hier» .r in einer W i e» 
n e r Korrespondenz solgutte dedtutsamc S te l l . : 
„Bc« rinrni s o f o r t i g e n D a z w i s c h e n « 
t r e t e n E u r o p a ' s und, arsut die gciiusclig» 
leiten einmal erdfsnel worden, schwerlich die Rcde 
sein; man wird a b w a r t e n wollen, l is dcr 
Lauf der Ereignisse n e u e T h a t s a c h e n ge-
schassen.au welche eine V e r m i t t l u n g mit 
Aussicht auf Erfo g anknüpfe» kdmil?. A er lange 
freilich werden die nüchsttethei>igt»n Ul-üäite richt 
u n t h ä t i g z u s e h e » l ö >>» e n ; es ist in der 
Regel Uidjtcr zu vnhütt«. daß die Thatsachen 
sich vollend«». als> bicfc i i ;ot f i i ien, w e n n s i e 
e i n m a l v o l l e n d e t , w i e d e r a n s t e r 
& 111 z u s c h a f f e » . Und O e s t e r r e i c h -

U n g a r n speciell wir> vielleichta-sbaU' tu»r noch 
di?Ä^hl haben, A m b o ß oder H a m m e r zu 
s e i 'JDuin braucht diese Lätze nicht erst mit 
einem Eommentar z > versehen sii irösflir» fiac 
die Pcrjperiive auf gcwssc Umstün c. die .ine 
ö s t e r r e i c h i s c h e A c l i 0 11 nochvend g machen 
tvnnten. 

DaS allcrncucste P r 0 j e e t d e r Ji a t i 
» a l b n n ( — schreibt „Ellenöi" — ivurcc i>on 
dieser selbst dcr nogaritchen R^g>eii!».; n i c h t 
mitguhcilt. S e i n e M a f e s t ü t A'e>mitelte 
dasselbe p e r s ö n l i c h den nngarische» üZniiistm» 
und so konnte eö Ge tnstaiid dir ain vo ijen 
•K oiitag stotlgehabtcn Berathung b i . c n ; aber 
auch 009 wissen wir bestimmt, fäi ju „EUcnör" 
fori. daß die ungarische Regierung das Pu-jeu in 
allen Punkten unannehmbar f.ut?», imo -aß von 
demselben nicht mehr die R>dc sei > wird. 

-Male Hlundschau. 
Zum Bergsturz bei Stein rück. 

Original iöericht dcr „Eillier Zeitu»g."> 

Romerbad Sl. Iüuner, Nachmi îgs 
Ueber eine von fachmitnuis/. e 2a e iicchte 

A> ßerung 1 eilten wir in »»seiem >e>- ni . crichte 
mit, kaß Minen gelegt wcrdcu st! n, um ien 
iheit d?» Berges, dessen Absturz > e anzu-
nehmen ist. gewaltsam wegzusprenge«. L ^ ^reng-
arbeit, ii nun, welche bis hentc R ichmjttag» 

vorgenommen wur.en. ieschiänkte» sich zunächst 
nur darauf, die FelSi'iöcke wtgznschassei', welche daö 
sanubi l i zum Thc.le vcrl-gt!> und dcn freien Ab-
stuß des Wassers noch immer verhindern. Während 
ein halbes hundert Soldaten des Vcnieeorps mit 

! diefcn Ari'ciien beschäftigt ist, sind beilausiz «dcn 
so viele Pioniere mit dcr Herstellung d.r Brücke 
bei dcr Oeifabril b.schäfligt unj wird diese Bnicke 
l>iS morgen vollständig hergestellt sein. DaS Gros 
der militärischen H i sskräste findet aber seine Per-
wenduug bei ter Hlnwcgiäumuug dcr Schutt- und 
Erdmassen, wclchc oas Terrain bedecken, auf wcl 
chcm sich dcr Buhukötpcr befand und auf welchem 
rinn iviidir eine neue Eisen bah» lrace gezogen werten 
soll. 

Es ,st eine wahre Arcudc, die teilte bei dcr 
Arbeit z» beel a l ten, rou welcher P.äcisio» und 
Ordnung alle Arbeitcu uutrr dcr Teilung lüch-
tigcr Officicre von Siattcu gehe». Nebst den 
Pioniere» sins auch noch mehr als 10u Arbeiter 
au« Tri fai l mit dcr Herstellung cmcs lle.-er-
ganges znr Station Sieiiivrück deschäfligt. Um 
die i ' . i i i t vor Den Gefahren zu schütze», welche 
e.nc weitere Ruischung für sie invvlviren würde, 
würd« schon i 1 der vorigen Nacht auf zw i Punk-
ten des ivrrges 

ein Signalwachdienft 
organisirt und zwar dera.t. daß im Falle einer 
beginnenden Nutzchiing die u/.terhalv dev BcrjcS 
Albcilcnde.i durch F.'te.schwingen und Nothschüsse 
von der ihn.m drohenden Gefahr verständigt werden. 
Zwei Gcndarnicn. w«lche an je einem Eude der 

Die ^alaK-Vevolntion in 
tzonstantinopet. 

Original Äoman 
M i t t he i l ungen eines Eingeinc ihtcn 

von ^kco»»r Jtf i i lk 

^Kortietzung.) 

Z.oölsie? Kayiiel. 

ver Ministermord. 

Wir finden außcr dem Herrn des HauseS auch 
dcn Mininec des Acußcrn Raschid Pascha, den «rieg»-
minister Huflein Avni Pascha und den Minister dcr 
Marine^ Kaisserli Pascha. Nebst bcii hier genannten 
Lentern des Reiches warcn auch noch Achmel, bereits be-
tleidet mit seiner neuen Würbe als Pascha und Szülri 
Bey. der Adiuiai» deö Kriegsministers zugegen. 

Ter Ort der Aersammlung war ei» durch einen 
Kronleuchter erhellter Saal, welcher nur mittels Eppich-
Vorhängen von den übrigen Gemächer» des flonol ge-
schieden war. 

Dieses Redenumstandes muß erwähnt werden, um 
die nachsolgend zu schildernd« Aalastrop!?e einleuchlen zu 
machen, ebenso daß in den Borgeniäch<cn> lüikiich« «ol-
dalen Wache hielten, um jede unbe.uier.t Siöluiig von 
den berathenden Ministern abzuirehien. 

I n dem Momenle. in welchem wir an der Hand 

der Erzählung die Versammlung b«\ivn u, u ue eben 
Râ chid Pascha da» Wor«. 

Er gab seiner Zreude AuSdnick. âs> diuch den 
unerwarlei.n Tod des abgesetzten Pndis'a!» fortan 
Ruhland der Bewegiund genommen ?> dem neuen 
Sultan Mißtrauen und Zurückhaltung ti biz istt», weil 
seine Jmhionisirung nichl aus „normale" ^ i e eijolgt 
ist. Sodann besprach er die bedauert chen ̂  >̂ >1nge von 
Lalonichi, sowie die eisrige Thätigleil i>r-• Kkv i gerichtcS, 
um die schuldigen vom ©ontu'uu'itr ii rab !us zu den 
Konsulmördern der gerechten Strafe > > ^en^uführen 
— und schließlich beleuchtete er die fcli: sei e Haltung 
Serbiens und Montenegro'S, welche tu. i! Zwecke 
aus dcn Kalamilätcn des Souveräns ' ipual schlagen 
»vollen. . 

Hussein Avni Pascha, der alte Haudegen, nae 
dasür, sogleich marschiren zu lassen und K n Gebellen die 
Äöpfc zu waschen, um Europa u bei en. î afi das 
Lebensmail der Türkei leine mu ;ua dü >en 
Zweige aus dem stamme Lsmans p-r.rii. fei. 

„Die Well nennt mich einen Uiidiint ire» gegen 
den todten Sultan, meinen Wohlthäter," sulzr er fort, 
„und der Schein rechtfertigt die henschenke, laut ausge-
sprochene Meinung. Addul Ajiz lin: aus dem Slaube 
mich emporgehoben und mich, d 1, Unbelannlcn, mir 
Knadcnbezeugungen und Chrensiellen üt'W .nus. »nd den-
noch machte ich Genieiiischast mit seinen Aeinden, 
stimmte für seine Entthronung! Nicht seine Jionrlidi«, 
Einrichtungen waren ti, die mich von ihm entsenilen, 
denn ne galten mir und gelten mir noch 00» der 
innersten Natur des Reiches und dessen fernerem Be-

iianbe unzerrremiüch; ich habe mich von meinem laiser-
lichen Herrn nur in demselben Maße abgewandt, in 
welchem er zum entnervte» Weichling wurde. Hätte er 
die grüne Zabne de* Propheten entfaltet, wie tn argen 
Nöthen seine glorreichen Borsahren gethan, und die 
Csmanlis in den Kamps gesührt — ich würde bi» ju 
meinem Ende treu zu ihm gestanden haben, so aber habe 
ich den Mann verlassen, der sich selber seige aujge-
geben — 

So iwii war der AriegSrniuifter mit seinem poli-
tischen Glaubensbekenntnis, gekommen, als er durch einen 
Wortwechsel im Loisaale unmittelbar hinter dem lren-
nenben Borhange unterbrochen und auch die Ausmerl-
samtcit der übrigen versammelten aus die unerwartete 
Störung gelenkt ward 

Durch die ermähnte Scheidewand tönten jetzt die 
deuilich vernehmbaren Wone: 

Und nochmals, ich muß hinein! Gebt Raum! 
FlchMng vor meiner Charge! 

Jetzt wurde der Vorhang rg'ch jurückge'chlagen 
und ein Major trat ein. 

llnniutbSvvU schauten die Beziere auf den Ver-

i?egenen. nur Achmet Pischa erstarrte, als träte ihm ein 
Gespenst entgegen. Kein Zweifel. eS ist Hassan, den er 
erwürgt zu haben glaubte! 

„Was suchst Tu hier V rief der Kriegsminister 
zo>n:g «uS. „Ha, Tu bist'». Unverschämter! Tie Gnade 
des isultan s ließ Tir Dein elendes Dasein und ver» 
h»«gle i der Tich die Serbannung nach Bagdad! Ich 
werde Tich in Fesseln dorthin senden, wenn Tu nicht 
freiwillig gehst!" 



Unglücksstätte im Ih i (e poslirt sind, habt» die 
Signalwachen immer scharf zu beobachten, UTt 
noch speziell die Arbeiter zu warnen uuv deren 
Flucht zu beschleatngen. Such die heutige Nach:, 
in welcher forlgearbeitet wir?, bleib.» die Signal-
wachen in Thätig! it. 

Diese Siche»heil«n aßregel allein deutet schon 
f(«r darauf hin, daß cic höchste G e f a h r 
e i a e S w e i t l r e n A b s t u r z e S v o r h a n d e n 
ist und äußerte sich heute ein dewähner Fichmana. 
bet das Rutschterrain von dcr Hohe auS einer genauen 
Besichtigung und P.üfung unterzogen, hierüber in 
folgender Weise: W e n n d e r b i S z u m He-
d i r g e h i n a u f a n st e i g e n d e n M a s s e 
des S c h u l t e » , welcher au« Dolo uit, tertiären 
Sänchien un> Alluoiu n besteht, an i h r e m 
F i . ßr g e n ü g e n d u f l gemach t s e i n 
w i r d . s o i st l e i d e r w i e d e r e i n w e i t e r e r 
R a ch st u r z a l » u n a u » w e i ch l i ch zu ue> 
f ü r c h t e n . 

So sehr man nun ciun'fciti den Feuereifer 
loben muß. den die Bahnverwaltung aufwendet, 
um den gestörten Bei kehr wieder herzustellen, so 
kann man anderseil« 

ni«t»t genug Vorfickt 
aurathen und scheint uns ia dem gegebenen Falle 
jede Ued.reilung ganz unabsehbare, traurige Folgen 
nach sich ziehen zu können, t i e Bihnocrwaltung 
beabsichtigt, wie wir hören, schon in wenigen Tag.-,, 
(am 25. d.) ein provisorische» Geleise über die Un-
glücksstclle hinweg zu legen, U'N die Passagiere direct 
nach SteiNlirück befördern zu können. Wenn man 
nun bedenkt, daß da» Erdreich, auf dein die Schie-
nen gelegt werden so^eu. nur au» der weichen, 
lehmigen Masse besteht, die von dem Berge nit 
dcrgegangen, wenn man weiter bedenkt, daß der 
nur wenige Schritte von vem projtttirten Schie» 
nenwtge entfernt stehende Berg derartige Risse 
ui,Z Sprünge zeig', daß ein weiterer Bergsturz 
über kurz o er laug erfolgen m u ß. so muß man 
sich fragen, ob die politische Behörde, die über 
die Sicherheit der Person und des Verkehre» zu 
wachen hat, g gen die Schienenanlage nicht ihr 
Beio einlegen sollte. Denn, fragen wir, wer wird 
die B.'raulivoriung tragen, wenn heut.' oder mor-
gen die colossale Be g nasse über einen geraZ« 
vorübersahrenven Personenj»g niederstürzen und 
Hunderte von Passagieren unter ihrem Schulte 
begrab.» wird? Die Sicherheit der Person hat 
im gegenwärtigen Momente den ersten Gegenstand 
dcr Erwägung zu bilde» und dcr Berkchr mußte 
unsere» EiachteuS so lange durch Uebersteigen der 
Passagiere vermittelt werde», bis so viel von dcm 
gefahrdrohenden Berge weggeschafft ist. al» eben 
niederzustürzen droht und bis anstatt des jetzigen 

S t a l l jeder Antwort 50# der Major einen sech»-

ichüffigen Revolver hervor — ein Blitz, ein Knall — und 

Huffein Rvni Pascha sank mit zerschmetterter Sl i rne todt 

zu Boden. 
Roch büllt« der Pulverdamps den Raum ein. und 

die Anwesenden wollen >>ch auf den Möider stürze», al» 

neuerding» in rascher Auseinanderfolge fünf Schüsse 

krachen und jede Kugel trifft ihr Ziel. 
Jetzt erst labt d>r Unmensch die Pistole sinken und 

wehrt sich gegen Raschid Pascha, der ihn von rückwärts 

ersaßt hat. 
Tie nächsten Minuten doien da» Schauspiel eine» 

verzweiflungsvolle» Ringen». 

Thierische .«n i t und moralischer Muth mit Zähig-
leit gepaart, waren im erdittersien Kampfe aneinander 

gerathen. 

Tumpse» Stöbnen entrang sich der Bruii der 

beiden an physischer S t ä l l e so ungleichen Männer, 
lalier «schweiß bedeckte ihre iodtendleichen St i rnen und 
der Boden ward von ihren wüthenden Tritten zerstampft, 

. da machte Haffan eine gewaltige Anstrengung, um 

seinen rechten Arm au» der eisernen llmllammerung seine» 

Gegners zu-befreien, und im nächsten Augenblicke blitzte 

ein Tolch i» seiner Faust und senkte sich wiederholt in 

die Bruft de» Ministee». 

Tödtlich getroffen, sank der edelste Vertreter der 

Reformpartei zu Boden. Nun aber wurde dem Mord-

gesellen oa» blutige Handiverl gelegt. 

Ter Griff einer eisernen Kaust machte den M o r d ' 
stadl seiner Hand entfallen, ein zweiter Griff preßte ihm 

die Ke.le zusammen, daß sein Ldem zu entweichen 

weichen Untergründe» ein f.ster und widerstand»-
fähiger Bahnkörp.r h rgcsteUt ist. 

M i n htlte un» in dem Falle nicht für 
Schv'.rzfeder. E» handelt sich um die Sicherheit 
der Perso,. und, wo e» der Erhaltung von 
Menschenleben gilt, kinn nicht genug Borsicht an-
gewendet werden. 

Nach diescu warnenden Worten, die wir al< 
nothwendig erach:et. wollen wir nur noch mit 
«h-ilen, daß heute wieder Hunderte von Neugie-
rigen fowol au» Krain. wie au» dem südlichen 
Steiermtrk »ach Steinbniet gekonmen sind, um 
die Beiheerungen anzusehen. 

S t e i n brück, ii. Jänner , Mittag». ( H g . ) 

Heute wird mit 300 Pionieren uiid 500 
Bahnarbcitera tüchiig gearbeitet. Bei dem henle 
Nacht» von Wie» kommenden Postznge soll der 
Berteh schon durch Ueber«» igen hergestellt werden. 

• 

Vom k. t. Ztevier-Bergamte 
Eil l i erhielten wir solgnde Borladung: 
Herrn Wilh Goldmann, Redacteur der „Eillier Zeitung" 

Eilli. 

Es ergeht der Auftrag, morgen M o n t a g . 22. d., 
10 U h r B o r m i t t a g » in Angelegenheit einer drin 

>,end nothwendigen Beiichiigung einer in der heutigen 

Rummer der „Cillier Zeitung" erschienenen Rotiz zu-

verlässig h a zu erscheinen. 
Bom k- i. Revier Bergamle. 

Eilli, 21. Jänner 1877. 
R i e d l , m. p. 

Wir theilen nur M Luriosum» halder diese 
Borladung ihrem ganzen Wortlaute nach mit und 
zwar an dieser Stelle, weil e» sich wahrscheinlich um 
Birichtigang einer Stelle in unserem lebten Bc-
richte über den Bergsturz bei Lteinbrück handelt. 
Wir h ibc» dcr Borladnng n i c h t Folge geleistet, 
weil da» k. t. Revierbergamt, wenn e» etwas zu 
berichiigen für nöthig findet, un» eine Berich 
ligiing zuzusenden hat und die Zimuthung eine 
Berichtigung zu h o l e n , an und für sich schon 
ein U n i c u m ist. Weiter» aber sind wir nicht 
geneigt, von dcm k. k. Revicrbcrgamte „A u f* 
t r ü g e " entgegenzunehmen. Da» genannte Amt 
kann an feine Untergebenen Aufträge ergehen 
lassen, un» un? jede andcrc Partei muß c» in 
solchen Fällen, zu erscheinen e r s u c h e n . Wir 
lönncit c» nur leblMft bedauern, daß im J a h r e 
>877 ein k. k. österreichisches Amt noch in einem 
Ivlchcn Tone mit Parteien zu verkehren beliebt. 

* 

I m Nachhange zu den un» über den ersten Berg 

stürz bei S r i * zugegangenen Nachrichten entnehmen 
wir einer vom Gemeindeamt« von Lack und dem am> 

tirende» Bezirl»-Eommiffär in Steindruck gefertigten 

drohte uiid für einen kurzen Moment begegnete dcm 

Uelerraichten der vernichtende Blick seine» erbittertsten 

Feindes Achmet Pascha. 
.Die»mal eingehst T u der S t ra fe nicht!" zischte 

der Bruder Victor» und schleudert« den Tscherkeffen den 
eindringenden Wachen zu, welche ihn sofort zu Boden 

riffen und in Zesieln schlugen. 
„Tich — Tich allein wollte ich tödten!* brüllte 

Haffan. die rollenden Augen auf?lchmet gerichtet. „Ver-
flucht sei da» Fatum, welche» es ander» gewollt!" 

M a n schleppte ihn fort. 
Eine furchtbare Ernte hatte der Tod binnen wenigen 

Minuten an dieser Unglücksstätte gehalten. 

Außer Huffein Avni Pascha und Raichid Pascha 
deckten noch Ezürlr i Bey. zwei Soldaten und ein Tiener 
al» Leichen den blutgedüngten Boden. Auch dort in der 

Ecke regle sich noch stöhnend eine menschliche Gestalt — 
e» ist .«aifferli Pascha, der schwer an der Schulter ver-

wundet, sich vergebens auszurasten sucht. 
Von Mitleid bewegt eilte Achmet herbei, ihm wo 

möglich Beistand zu leisten, vergeblich aber suchten seine 

Blicke den Herr» des Hause» Midhat Pascha: e» war 
demselben unbegreiflicher Weise gelungen, in dein all-

gemeinen Getümmel zu entkommen. 
Noch, in der Nacht durchlief die Kunde von dem 

Minislermorde die Siaßen S tambul s und erregte allge-

meine Bestürzung. 
T ie für den nächsten Zag anberaumte Festlichkeit 

der Schweriumgüriung in der Moschee Ejub unterblieb 

und man raunte sich zu, daß das Gotteshau» von den 
Gesinnungsgenoffen Haffan'» unterminirt worden — daß 

Su l t an M u w d vor schreck schwer ertrankt fei. 

Darstellung folgende frühere Berichte theilweife ergän-

zende und richtigstellende Momente : Die erste Nachri cht 
v"n diesem entsetzlichen Unglücke toom 15. d.) wurde 

durch den bei der Bahn bediensteten Albert K a » u n z , 
welcher mit seiner Mutter und zwei Brüdern nch im 

letzten Augenblicke noch retten lonnte, in die an sem 
gegenüber l egenden Ufer der S a n n befindlich« Lelfadrik 

gebracht. Sofor t begab sich der technifche Leiter der 
Oelfadrik. Herr Ferdinand U r l i c h mit den im Mo-
meine zu Gebote stehenden Arbeitern und den nöthig«» 
Arbeilswerkzeugen noch vor 'i Uhr zur Unglücksftätte. 

um mit Retiungsveriuchen zu beginnen , gleichzeitig daite 
Badnwächt«r R e uf ch l die Station Steinbeiles von der 

Rutschung »«rständigl. T a ß dieselbe nicht sogleich viel« 
Arbeiter rbfendcn tonnte, liegt aus d«r Hand, oa da» 

im Tienste stehende Bertehrspersonal seinen Polten im 

Jntereffe de» gesicherte» Bahnverlehre» nicht verlaffen 

darf, um nicht aus der Bahn selbst «in noch größere» 
Unglück herbeizuführen, wol aber wurden sogleich der 
Bür ermeisier. Herr P o l o i n und die hiezu berufenen 
Lrgan« der B.ihnerhaltung um h a l b 5 Uhr Morgen» 

avisir» und es begab sich Bahnausseher S c h w a r z 
sofort aus die UnglücksstaUe, um an den Arbeiten theil-

zunehme». Mitilerneile eil'.e Zabriksleiter, Herr 
Egydius .« 0 r n t A e r, bei gleichzeitiger Einstellung der 
Arbeiten in der üementfadcik. mit 16 Arbeitern. w 5 

runter sich einige Bergknappen befanden, » i l den nS-

thigen Werkzeugen ausgerüstet, an den L r i E» ist daher 

constatirt, daß von 0 Uhr Morgens sechzehn Arbeiter 

der Oelsabril und von 7 Uhr an sechzehn Arbeiter der 
Eementsabrik, lernet Bahnauiseher S c h w a r z mit den 
ihm disponiblen Arbeitern der Bahnerhalt,ing unter 

Leitung de» bald daraus erschienene» Section»-Inge-

nieur» Herrn Anton P 0 h r beschäftigt war^n — Te r 

rühmlichen Tiätigkeit de» Gemeindevo.stände», Herrn 
P o t 0 S i n sowie der Knappen und Arbeiter der Tri 

jailer Kohlenwertsgesellschafl haben wir j i»«rz«it schon 
lobend Er.näl»nung ^eihan. 

^ C a f i n o ' V e r e i n ) ) l die E»siuo Ot« 
rectto» erfcheine» n.111 d.fiuitia gewählt d,e Herren : 
Oocrbcig-Eounuissär Emanuel Riedl, Dircctor, 
Professor Albert v-Berger. Dt l t«or-st .Uv.. JJi.ijt >r 
Josef V e » : n » f i , Aechioar. 'iWajr Stcpi>chnegg jtin., 
Secretär, Josef Rakusch. Occ«w.u. Ern»t Niip^chl, 
Eassier, Eduard 3- Iercti», Bcrgliügiiiigsictlcr, 
Landcsaerichtsralh A vis Pcsariv, Ausschuß. 

l A u « T t f f e r » schre.bt man uns: Bekinut-
lich Hai der Uuiertchtemmiftcr tcn hiesigen Cb r -
lehr.r Herrn Iohati» R a n n e r zum k. k. Be» 
zirkSschulilifpcktor für tie Bezirke P e, i a u. 
F r i c d a u, R 0 h 1 t s ch, L u t t c » b e r g und 
O b e r r a d k e r S b u r g ernannt. Herr Ran«cr 
hat sich während sei.«» I I j ä h r i g e n Wirken» 
an unserer Markischule i'ieis al» ein schr lhät ger 
und strcbs^m.i Schulmann bewährt un) verliert 

Tcn zweimächsten Morgen nach der hier geichil-

derte» Kalaitrophe bot der Hos de» Scraskierat», in 

deffen Gefängniß Haffan gleich nach seiner Ergreifung 
gebracht worden war, einen umh«imlich düsteren Anblick, 
Alles zrigt«, daß hier «in« fchauerliche Scene vorbereitet 
wurde und die Be mulhung erwies sich alsbald al» 

wahr Hier sollte da» schnell gefällte Todesurtheil an 

dem Mörder vollzogen werden. 
I n der Mitte de» weitläufigen Platze? stand ei» 

riesiger Maulbeerbaum. Dieser ward zum Hochgerichte 
bestimmt und eine Leiter an jener Seite des Stamme» 
angelehnt, von welcher «in starker Ast beinahe wagrecht 

sich zwischen Erd« und Himmel streckte. 
Am Fuße der Leiter stand ein nämmiger Bursche, 

welchem da» Amt de» Henker» übertragen war . um 

geben voii feinen vier Gehilfen. Soldaien unter dem 

Befehle Achniet Pascha», auf deren Gewehren und Ba-
jonettcn die Morgensonne ihre blutigen Rester« war», 
hatten einen weiten Krei» um den Raum und die graß 

lichen Scheuiale an seinem Fuße geschloffen, r ingsum 

herrschte ein« tiefe, fchauerliche Stil le, nur zeitweise 

unterbrochen durch das Gezwitscher einer Schwalben-
mutler, welche ihr Nest in dem alten Gemäuer des G« 

sängnißhoses erbaut hatte 
Jetzt offn«! sich «in« Eis«nthüre in dem Haupt-

gtbäiid« — und — umgeben von einer Abtheilung der 

Gcsängnii»»ache, unter Führung einer Gerichtsper'on, 

t r a t . ha f fan heraus. 

tSchluß folgt.) 



unser M i r k t an ihm ne'>st >cl noch eine tüchtig? 
^nil'ik »ilschc Srast. — Sem bcoorstch.ndeZ Scheiden 
»oird daher t>oi den Zchnk- un> üHu'lffrcarbcrt 
t-bl»a't b» ;u r r t .* — 

( ' A u s L u t t e n b c r g » Wi7d uas. »ool etiva» 
oerspäict. verich»:: Am OcKmStr v. I 
um 4 ttir Na tnv i t l azs » n r d c der 71 ) >h e 

a l t e iSziizler J o h a n n i l i ? i C- a u s N Jdis-
lsozcü. v»n »Neinso t i g heimkehren?, von den de-
kann»» Stiuf old UIID Dieb! M a r t i n H a u ; o 
t o-o i 6 ant P l t j e t i n z e n angekauen, nnv 
zur Hcrans^abe von sUnf Gulden unter An'rohunz 
des (5ll'ch!ag.'»S au'geford.'tt. Dcr Angefallene Uat 
kniend um sein &brti uns betheuerte. kein <^eld 
zu besitzen. Der Unmcnch jedoch mißhandelte dcn 
Greis mit J<l,lägen un? wurde von seinem wei-
teren Vorhalten »«i- durch dessel.'en WegeS qedcnpe 
vcutc r><r»chc!tchs. Der Ucbclthätcr befindet sich be-
reit» in straf^crichtl chem Gwahrsam. 

l B r ä n d e . ) Am 6. d M- ist wie aus P e t t a u 

dcrxhtct wird, im Orte E a h o s z c n bei dcm Grund-
dektzer K o r o sch e y aus bisher unermitielte All Feuer 

^uSgebrockc» und ist hiebci die LaubstrcuhiUle sammt 

EiaUung und Zutteivorräthcn, dann der Dachftnhl des 

Wohli„cbäudcS, sowie die Zrüchte. ein Raub der f l ammen 
flnoorden Der Beschädigte n>ar nicht assecurirl. Zern-r 
ist im gleichnamigen Bezirke am 4. d. M . beim Gemeinde-

«orsteber Joses Äoreß zu «'erme^i c Abends 9 Uhr im 

tüctoartigcn lheile der Lchweinstallung Aeucr zum Aus 

drucke gekommen, welch«« die SlaUung da» Wohnge-
bäud«, die Getieidetammer, versckiedene Wirthschails-
qeraihsch-ileii, Lebensmittel und Einrichtungsstücke, dann 

fctnf Sckweine. acht «chase. Geflügel, S.'»(> Cenmer Heu 

und l-t ioh. zwei Centner FlackS, sämmtliche Kleidung»-

»ilicke und 50 Gulden Innres G«l» verzehrte Der Ge-

jainmtschade belauf! sich nach Angabe bei Beschädigten 
«uf circa 250.) fl Assecurirt waren die Gebäude nicht. 
T ie öntstehungsuriache tonnte b'S nun nicht ermittelt 
iricrden. — Am 10. d M brach wie man aus M a r -
b u r g meldet, beim t^rundbesiyer Anton Ao tzbeck in 

U n t e r h e u d o r s Feuer aus , welches das Wo!>n- und 
W>r:?>!ckaftsgebäude sammt Futtervorräthen einäscherte. 

°Auck tamen eine Äich. eine ,«albin und znm «chweme 

in den Flammen um Ter Gesammtschade betr.igt 
12t»0 fl., die Bersichei»ngssumme 560 fl. Das Feuer 
dürste gelegt worden sein. — Am 7. d M Abendt 

brach im W-rthschaftSgebäude des GrundbelitzerZ Peter 
I g l a r in K u m m e r n am bisl^r u -beka -nte Weise 

Feuer an», welches dasselbe sammt Futtervorrätlien und 
das W»l»ngebäude einäscherte. Der Tchaden beträgt 

I M ft. und war der Beschädigte aisecurjr:. 
E i n e D i c b S b a n d e > I i dcr Nacht v. 

8 . a u ' dcn 9 . d. M . h n eine D i k ' S d a n d c vier 

EinbruchSdichstählc und zwar in J e r u s a l e m 
u ld Z u b e r , in P i ck e l b e r g und endlich i» 
P i c h e i d o r f verübt I n J e r u s a l e m wurden 

auS dem Hcller Dct F l o r i a n M i i ) 1 1 i c in Put» 
tcnderg einige Liler W in. eine F a . t i t ein H ^ i c r 

und ein Z i n n t e l l e r : — i n Zul>cr bcim G r u n o -

besitz er H a b i a n i t s c h fünf Hl thner a u s dem 
S t a l l e . — in P i c h e l d e r g beim Fleischer 
M a r t i n K o t n i g drei I c h i n k . n und ein Gewehr . 

— i n d in P i c h e l d o r f beim G -undbesitzer 
I w a a & i e Kleidungsstücke im a :geb ichc» Wer ihe 

ft. cntwcn^et. Auch bei andern Häuse rn machte 
die i ban fe auf ihrem Zuge Persnche einzubrechen: 
in Pichelberg selbst wurde den Oiebcn vom B c -

stohlenen, der aufgewacht w a r . ein Sch iß nach >e-

feuert , welchen die Diebe fli.chen> erwiederte». D.-r 
U>heberschaft der g.sachien Die.n' tähle erscheinen 

wie m a n der „ G r a z e r Z e i t u n g " m i ü h . i l t , vier 
I t t d iv idue i de» Bezi teS Vnt'.euberg . r i n g ? u d ver-
dächtig. welche von der G c n s a r m c r i e festgenominen 

und anch bereits und de n S t ta fger tch t« übergeben 

w u r d . n . 

Z u s dem (Herichtssaale. 
M ü n z v e r f a l s c k u n g ) A n l s . f . h a t e » 

sich Gcog P o st r a k. Winzer a u s J o u e r b e r g und 

J o h a n n O r n i g Schmiedssobn a n s Se izaberg 
wegen des an dcr Spi tze stchcnde» Berbr>ch?n» 
vor den Geschwornen za ve ran twor ten . Tieselden 
sollen den Aus füh rungen dcr r u r . t S i a a t s a n w a l t 
S u b s t . R e i t e r vertretenen Ant lage zufolge auf 
eine zwischen zwei 2 > kr. Stücke gelegte, 6 7 ' $ % 
S i l b e r cnthä ' te >de M e t a l l p a l l e , durch Schlagen 
mit einem H a m m e r vcrticfte. aber schr undeutliche 
E.ndiück.' der Aoe:S- »n> R^vc » t u e eine» Sstcr-
nichtschen 2t> kr. S tuckes bervmgebiacht und dic 
so erzeugte M ü n z e zu u . r .u iS jabf i i versucht haben. 
E >enso sollen dieselben zwei 2 0 kr. "JÜiünjftücfc 

au? Blei und ein zehn Kre»'ir Stück aus 
temfelden Metalle in der Absicht, sie .iti»,u-

verfertigt haben. Bon Seiten beider Ber-
theidiger den H:rren D ' . G l a n t s ch n i g a und 
De. S c k n r b i wird der o^j'eiive Thttbesianb 
eitler M^n,Verfälschung best ritte i, wnl feine Ml i ize 
erzeugt wart*, da eine östeneische Münze mit ver« 
tiefter Prägung, wie sie hier er olgte, nich' ex.^ire. 
Auch könne man hier nicht, wie e» das G setz 
fordert, voi Schlagen v)n M ü , ; - sprechen. Die 
Jur^ gib diesen An chauungen der Verlheidigung 
in ihrem L.rdikte Folge, denn beide Angeklagte 
wurden mit 5 gegen 7 Stimmen nichtschuldig er« 
klärt. ) : n Sinne dieses Wahr vruche^ sällte auch 
der G.-richtShof unter B?rsitz des Srci»gerichtSpi-ä-
fidentenHeinriche? ein f r e i s p r e c h e n d e » 
Urtheil. 

l A u f l a u f »de r ö f f e n t t i c h e G e w a l t t h ä t i g -
ke i t . s Um die Entscheidung dieser Frage banstelte es 
sich in der am IS vor den ,^ury gegen ^acob J e n e -
t o w i r s ch ̂ cipar R o « t a r , «s ch, Urban und Ztioma« 
« e m I > i ch durchgesiihrte Berbandluna. Zämmliche 
vier angeklagte waren früher weaeu öffentliche Gewalt-
thätigkeit angeklagt worden und standen deshalb bereit» 
vor einem Bierrichter-Collegium. Ter Gerich shos erklärte 
aber das Verbrechen a l s das der Uuflauses und daher 
vor die Geschwornen «zebSrig. Die Anqell.» i'en sollen 
sich n&mlich bei ihrer wegen Rauferei ersoigten Ar .e t imng 
den Gendarmen widerseyt und letztere beschimpft haben 
Dic Geschwornen pflichtelen nun der Anncht bei. 
welche in der ursprünglichen Anklage zum Ausdrucke 
kam und bejahten nur die aus das Verbrechen der 
öffentlichen Gewaltthätigkeit gerichteten Lchuldrragen, 
Diesen Wabrspruche zufolge wurden Henekooitsch und 
Roskaritsch zu je einen Jabre , Urt>an Semlitsch zu 8 
und Thomas Semlitsch zu 10 Monaten schweren Kerker» 

urtheilt. 

Course der Wiener Börse 
vom 22. Jänner 1877 

Golorente 74.45 
i!i»heitliche StoitSichuld in Noten . . 61.30 

» , in Silber . 67.7z) 
l8u(>cr Sraat» AnlehenSlosc . . . . l I 2 . 7 ö 
Bankaetien 806.— 
üreditactien 142.40 
London . . . 1 2 4 . 7 0 
Silber 117.— 
Napoleond'or 9 .95 ' / t 

St. k. Münzencaicn 5.92 
100 RcichSntark 61.55 
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zu «lern am Donnerstag den I. Februar d. .1. in 

Strauss' Gastliof 
in Ci l l i s ' . i ' t ' ii.lou tcu g o i t ' h l o s s e n o n 

IBÖRGER-BALU 
Die Musik wird von der städtischen Musikkapelle besorgt. 

Anfang halb 8 Uhr. 

>< 
H 

Für vorzügliche Speisen und Getränke ist bestens gesorgt. 

Hochachtungsvoll 

j . . 

H 
Entree 50 kr. 

- S 
Georg Strauss 

Gagth<>f-Ki«itxcr. 
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Styria - Dampfmühle in Marburg. 
X i i ' d t ' i l a g o i n C i l l l l l a u p t | i l a t / 2 . 

Durch in letzter Zeit vorgenommene neue Mühlein-
richtungen sind wir in der angenehmen Lage, unsere 
Melde ganz in derselben Weisse zu erzeugen, wie die 
gleichen Nummern der besten Pester Mühlen, so dass 
imserfrslheres Nr. 0 de..i jetzigen Nr. 1, und Xr. 3 dem 
jetzigen Nr. 5 gleich ist. 

• J u l i H I H I I f l i i l i l f e i n e r 

Mehl-Niederlage in Ciili Hauptplatz Nr. 2. 

in grösster Auswahl bei 

S t e f a n S t r a z e k 
in Cilli, Grazergasse 88 (Chiba). 

S i e f e i n s t e n S t i e f l e t t en v o n fl. 6 b i s 6*60. 

Damen-Schuhe auf Bestellung prompt und billigst. 

Eine schöne Wohnung 
bestehend aus drei grossen, gassenseitigen und einem 
kleineren Hinterzimmer, Vorsaal, Speise, Kstcho, Boden, 
Keller und Holzlege vom 1. April angefangen zu ver-
miethen. Anfragen beim Hauseigentümer, Postgasse 28. 

Mit 15. k. M. wird beim k. k. Hauptsteueramte 
hier ein im Kechnungsfache bewanderter Diurnist auf 
längere Zeit gegeu ein Taggeld von fl. 1*10 aufgenom-
men. Bewerber haben sich beim Vorstand dieses Amtes 
zu melden. 

CILLI, Jänner 1877. 

II Leben»- u. RenttfnverMcl>frniic^-(»ö' , 'll-

»chaft. Agentur Cilli Seimig...-*? 133. 



Kleine Anzeigen. 
J?df in diese Rubrik eingeschal-
tete A a n s n f , bis zu 6 Zeile* 
Raum wird i r i t 20 k r . berechnet. 

Auskünf te werj .-u iu der Expe-
dition dienen lii.itU'h berei twil-
l igst und unentgel t l ich ertheilt . 

Z w e i s e h r g u t e D e c l m a l -
w a a g e n billig tu reikiaufeii. 
Herreugiisae Nr. 17. 

Ein p o l i r t o r , z e r l e g b a r e r 
S c h i t f d i v a n mit lto*»haur-
M..trat/ . ' I-ilüg t n verknusen. 
Herrengnsse 17. 

E i n W u t h s h a u « , auch sör 
ein (Ü-Beliu t g e e i g n e t , D.hat 
Grund, am KreuzcmgKpunkte vuit 
u c r S t r a f e n , int auf ein J a h r 
sa verpachten in Je ln bei S t Ge-
orgen. <i, urg Sii|i(iurx. 

Eine Msaoh in -Ou t a r r e . 
»owie <in> Z i t h e r >tit<l billig 
EU v rke.ilf.-it, Ui.!l!lliiisgiin»e 1(^1. 

E i s e n m ö b e l -
F i i h r i k 

von 

R e i c l i a r d & C o m p 

W I K > , 
III. Bez.. Marxergajsn !7, 
empfiehl! sich ant promptrit Sieic= 
tung ihrer geschmackvoll!! auege 
stlhrien Aabrita««. J l lu i t r ino 
Muj ie tbhutc r g r a t i s -I— 

4 G O O O 

p l l e p s i e 
>I.Fu!l»achl) k e l l t brteflie-h 
|.lcr « p r c l a l u r i t Dr. Kll 
lliaeb, St u»!H.l! I>[ r > J r r. 
sSncOrn . Ilrrrit»iilier&UlO 
mit Erfolg l i r l ia inl f l t 

E i n l a d u n g ; 

z u r P i l i a l s i t z u n g d e r s t e i r . L a n a w i r t h t c i i a f l s - G e s e l l s c l i a f t 

a m 2 5 . J r i n e r N a c h m i t t a g 4 I h r i m G e m e i i u l e r a t h - S a a l e , 

m w . k t e r d a s 1 r c g r a n a i i , d e r c m 6 . u n d 7 . J B i m e r 1 8 7 7 

s U t t f i n d e n d e n .">3. a l l g e m e i n e n V e r s a m m l u n g u m l a n d e r e 

O e g e l u t ä n d e b e s p r o c h e n u u d z w e i A b g e o r d n e t e z u d i e s e r 

V e r s a m m l u n g g e w ä h l t w e r d e n . 

Die Filial-Voretehuntf-

a « - E i n l a d u n g 
zu dem 

am Samstag den 3. Februar 1877 
in 

Strauss' Gasthof in Cilli 
stattfindenden 

Masken-Ball. 
Hie Musik wird von der städtischen Musik-Kapelle besorgt. 

Anfang halb 8 Uhr. Entrec 50 kr. 
Vorzögliehe Speisen und Getränke. 

Hochachtungsvoll 

G e o r i ? S t r a u s s ft 
Ga&thot'-Bt'siUcr 

PATE GEORGE AoidtAt 
Medaille 

1815, 
l 'h*niuut ia if Kiiinal 'Vo^getj 

Rru»t-Tablrttr*i arge» Grippe. Kck 
£uftm u*t> Hcqerltit. Preis p« 

Sck«h<« 7 > kr. nioU i (L 3o kr. tflri 
Abaatzme ikr Dutzead S'» tßcrticitt 9tod)U>i. 

Nerk la rc i 'h l lüreaa 

--cilttfae 
«kedsille 

1816. Mao bittet dieses Blatt in jeder M i e wähl anfzabewahren. 

Amnl> u • I 
Tre ib , ritj-iMit Zatznperlea fiit ftinter 
zum UartiariiiiMt, w.iturch ^-lbe bis -^thne 
leistn nnt »diaitnioier erl)nIttn. Preio 
f 5.. Kl iT-fnb - t!.*rce.*t billiger. 

lldont Im , >Z. Uui in.:;.. iiil^rzeflan-
ttegelil )U fc» fr. i. i< I Xu(rilt> SW 
«ercent WnMiit. Iic;< ZahBiaftn ist da» 
barziizlichst. WZilt«( im Mein iiuii« dcr 
Fad«>. foniu allst) ^ a . ii(iuiu> unfi dien. 
Send »eil jit crluner, bin :.n juioiMiiftetn 
fetime.')M Bub ans u- luMite ZSmK zu 
«Hinten, t ' «iiTlmfl i'ii m starten nnb 
ja beteflifen. du.' »i.Btfn iin» foler-
Trat.:: zH tctHiiitrtil. 

i'action Aroa i s fUr 
d!» Sbi.n '"irn.ii .in« de« Mnnte»ach 
betn ia&attgnCx.i, «nö dcm cW»kii nach 
K u 0*cuasie «eistiger n jare. a l l : iy«.n 

4. I. n Bii . bitidi M dem » . 
1bä< l< te i r und •' r„ . (I <!{lli*nftoI. 
h» l W M der.1 . -. t:a w altfit* B. f. K. 
Xiric Cackuu Lt'f— n nuc rrisrn. *tl 
«MbbMküv^ii!«: nun a ....iiiNuft.»itaa-
jcwtclliliiML.:.fa, u. i- ri;-to!o . i.l'rrl'illiv 
gfger (al $auUu t-.i «hmü, -uiuif ot(itu 
w W e i < n « • > i ;in,'feilen, ikt 
utefnmlivm i ' i H i h ; Ubi maa h»e 
»m*. «»»arch t:x .u% tvfniigl 
wie». I n 2 l ••idit'fjt ;u »1 ir. 

K.«n .Ulth• >i>Ui-Ihjii.'. risjc« au# rn-
Btn Wicriint# r : < ^aiicr mein 
frtt 3ct;rsn c yt " « u f t »ittcl 
»m? Itefetichnii», «.na» ua> Gtar» 

dkr Ham i i ' ' im Z'cinl iiing allci 
Nricli v»n ii n Bt. al»' Zoann«?. 
Wrich>B. Staun!. lUafoilnlt. 
Orele ruir 

Krooibrnlü 
ei» tr. c «• 
ftT»*«;atni m 
€dii: tu lir: . 
stch »nnti iSt 
ein tarlttjl:. 
flB'rui .-al>»-

H u K|..r( 
aad Peaii 
Biin' vtbuuj.t. 
SiBcra», na ton O 
tll, B'.tDtat , :t 
^aliü'.-i -.frv in» ««i 
ttaiut urtt:;- du,'.-
kt.: k « gc«jjciu H'o 
a n i t i l ! bl« iiBClur 

« j ; * k n. i i;B»ea» a fl. 
i n tu 

" • " i.<tali<i<a 
l, u .»u oii6t»a 

I II Il<lll, MI 
NI 1 .i-.r >ihrc, al« 
«i • Diüid nlljtmciB« 

»»£,.•; fu iftiav » 
aea »uferst billig 

« l i aMt ' a Web. Tr. 
n I'i, f!ilrteB#e. 

ri> -or. Ikm 
n ,j. f (. .-«pu Ufrd. 

Cli 11113 HOB 
« a a » . 

' ' .. :t .lahrdBB-
,;irtiii anu<-I JKIlf <<or-

. 1 unk iuM(t tnich I 'V ' \iV > ll .l.ltcjlll 
«ja^RnxI IT41 LA • .. hu. _Sjt tu tulitu 
ir iti .'..«»<* '-.MBit Wvl tauiinaiiKiftniä 

i» »• • • i><i ...n Xu.. 0 rt» f n c i a i 
laaiia: 

I uivri •»!-", '-i fn'vrr i t . Hr. 
t "• - >. . !-J,rlUBa 
ar.i • i* ' in 11 1 »1:6 J lUriiiijaaii. 
OötUL.1. 11, al»: UHijf• 
faiiv • ijct' a» * .'in 
Jen ...1 .'Irt, gautau* .«ii.ijc, «nic t ia 
« i «11 ..i.eutjt! -a I>stl>i»ichc!i 'l>rrtl 
«bi 1 (,ci; Gchaqjiel l it. tt tr., eia« 
tlci!l-.il r4 tr 

A n e o-t • i'ii* t»it Dr Ro . era-
baits-u pir e noiiat; :, <<rneZaaii mm 
CMnBBfl bet i i j lMi ; , 1 itlann ntnnl 
ICIliIII I l".-L:a|K!i»i ItKifBIK t B. ti I tt. 

Kfn^r-fialk« QCü:n ti|>iUiiK in nla-
IcJ'ir >u tu Bad SO h . 

HrarbpflBMtei. 8 >i,ü«Ilch anw«Bdd»r 
del llnterlrldedrtlchrB. dcreirrt und einpioh-
l»a M a l i , »rif l , v«attii»>» iHiaibant 
JB S'slicl. 3it iHUC-uintiien ianrail v>.schrei-
tung. «irl* .1 fl. <hi t t . j. « . 

l ' u iveraa lpankter »on Dr. Raron 
i» I <ri«. Xa»f<lt< ist mit XiMoiti der 
i5«niliiUe» in t-'iiMiB mit Part« Kbgt, 
»olirreaort» (jciitiilt ttnd tvr Jneatttdif 
Vertan! (nart/miat. Tielr» Pflaster allst 
drsontcr» (ur i-lttjactaageB tlf<i<lit«B<iii, 
urahteai.'* ,«?«irarr). jrt« möjiitch« Art 
saiandt» dtit« Vrrl-knngrn, « t i , StUfi 
Met -edniti. 2crov-yvin. tt>i«ri-nz«B aat 
öVrfebHiiirc, lilt brn IWurra Bitt tta:e|. 
tllllle. Xu lopr iSiegel; tolln 10 tr. 

}'rftitzöniaeheK »lt»i>ix?a Haai fär -
bemittel um Haare jeccc '.Mi nach ö<-
lietvn Ichtvatt, .lauit a-d M.mJ binnen 
DiMlfteiif 10 WiBBIttt tiUeitmlt 1U Nietet;, 
teilen tl'ittiamlrit hetcu« !» a geiaciii d<-
t«»»! ist, baß e» tciner «Ktlerea «»»-et-
'Ki S titaif, Ein Apparat ta,B. da« Ist 
jwei Ipirkm «B» %ioet Schale» SO Ir. 
1 Flacon ilullige« Haarfarbenitiicl f fl. 

lüi 'bt- u. KlieiiBiatlaBiBa-WattB 
»«» PaOlaoa t Packn tu 70 und 
4U t r . »ach gigeil i^lietcrrei^n und 
H«r<a>char. 
Paati l lea dl*pst ivf« ite ntlin iBi-
l i t e r i ViTiiiiitiiiicMicUcl.i jfte iput-
»er Pastlllin an« dem bcrichuileit Kiliite» 
«aneroinnnrii enengt. fint ,n ««afrhie, 
tei £ottrenn<.'K, Ma.'.entraa,p>, tllaliiacht 
ant rviitiiwrliitee «icttaiiilti^ i:t t\*lge 
ter Uetnlataiiii Uc i'taiin» mit Kpeiien 
at«c jf.ftigrn i-K':h(]!T<ti, bei Hateai 
aulltuven. Prei» t Ochachrel «i tr. 

ci>ia»-ci>r«rli>-t ,»a»ile, dcn Haar-
dodclt ßartente nnb tnt Hnarnudi« beloe-
terat« Pomade .In Ziegeln in HO tr. Bat 
I ft. «o tr. 

Et>«-B<ioi|net. febrtrine« Partiim fiie 
Lackt lieber nnd Waiche iiterhanpi. Prei« 
1 «llacan t ß. 

A»aii>>ieir-eer 
»leio« 

»beaa-Laaeaa roa 
Dr. »Iijoia. Beste,« ji> ntiPieblen bei 
ban,uitig<.'e i tntlo«l«opfnit,). schlechter 
Berbamiag. ietmotTtoidolleiteit. Uib 
nlafcMieii laanait ÜetiauitieaBiiKtinnj 
SO tr. ant l |t. »et Da»e»t in Cttjiual-
IttrtÄen um » Per eai billiget. 

Dr. Calload'a Warmtab le t t en . 
Xiete Zeltchen ftnt al» ein anfrl|Ibate« 
Warmmillel besten« tu empfehlen; ielde 
Mimeeten ietie anaeueiim und toaaen aach 
fllabmt taielent Beige bracht tpettta. Prei» 
40 tr. in ichchchlela iouiatt i^ebeaach«ea-
itifilaiu). 

S te ier laeher KrünlrrnaftfürOrult-
ant ^unaenteante. Huitca aad Heiierfett, 
ioia^il für tlnac Linder, al« aach für alte 
iniwtchliche Personen bestell» \a tmplehleit. 
Pttif einer gtatche n? fr. 

K. k. p r . TaanoehlBta -Pouade . 
Ta« sichetite nat teste Haarwach»»iiiel. 
Bach bettn trei- bi» jeiictaatt)cra »etraachi 
ta» tliifiallcn ter Haare sicher und dauernd 
desettizet.der Siachwach« t.lilitett. ta» Haar 
in «einer aallirlichea tvatce netd) nat >jlan 
leut er »allen und die -chnppenbildiiag per-
diitreit tutet. Xieielbe «irt von vielen at,t» 
liAea Jlata.iiaien ernpfadiea und liefen 
»alllteieve ÄBerteaaBageichrelben ,a .lebet-
man», «tasichi ans. — Catch | • 

Kau de Ho tu t. Ai'uai. Maatlwaaser. 
UKltberlliimt tnrch feiaen iinSetst anje-
nedineti iSlecuiti Bt «itldnitsef und seine 
bartrefslicheHeilwirkung liegen!chmer^t«sle 
nnb ütelrieibeate.'Wbi'.e iieiieB ilaalm*! «ab 
"oiteeiuvt'tv'U Uefettcr.. $tci« per itlaetta 
(lO fr. 

Bartbaar-StjiuKrn-t ' i iaiaile. »eiche 
alle tie voitiiiiietien ji eascha'teii ter obern 
Pamabe beftbt, bttitt Saj , nm teil IIach-
ibuch» de.' Haaret l.1nn;ie ,-tett jii decken, 
bi« tetielb; butch d.e iLimnirtuag ter Po 
»lade Utatam.lirt neiatbl in. C<e eiaagea-
poatabe saun tiigieich al« eiae aaoaezoch-
nete i-ib ita-i-ertro i.ae «atln»chte «e-
branchi werten Peeii iio ti 

Z a h a p a l v e r l ' a r i t aa . <lttU 1 ft-
l '«»ttili> de ClioroiB' f r f r u ^ i -

neua. lü'eit-illfMoInbe aeaeti Ple-chtuch» 
B. | . Otiuixtbrfletam. ? : . i Schoitüelan tr. 

I.ii" i-i i t ieauudket t i ikr iu ter . 
Ta» »aneicidinctile and beniamteile Mittel 
aCiKit «Hl' Vtafl. n»d fiiuaenlriteii, alle 
Matarrtc, tleilOleitBaaiten, Hnsten. Hei. 
seriell ,e. 1 Pa.tel I R. s» ft. 

« I o a e i ' W I » . 
«p«:h,tc „sara CIobren.,' 

Mr. ÜT Wlea, Xuitlaatrn %r. 27. 
emp' i.-t|lt tciu :eCT'tii Publt-
t«m testen« folgeitte iitlitcl. 

O S C foaserirainnotn locrtea 
nur «e«en Veiichliesanii 
ter lriatt«ln«C'<DetnllT V. 
tb tr. öS. M. «udgetatn. 

njrealeideiide. i t a unijaUi-
fetlaagea te« Tiroia«fi scheu 
er« ichlieüe ich mich «a» vollster 

It.^i'oa tiit erfcK IKcbidnal-ioBciien Tettichlaad» 
t. Zlallballer H 

Ion« .'m»sla!inng gereicht sie tem schOitsiui 
linlrtlett«b jut Zierde. Drei« etaer für 
trei ülcaoie au»ieiche»ten Dojc 8 st. ii. W. 

F8r , \n t 
gea vtniple 
«itieniani-er» 
il liierten* ii r-i an. .Ich dealltze raalelbe te 
tett« teil eii.er Neibe von 3a,reu uut oee-
baute Ihm tie Besatlgiittj. mit meinen 
II« .lalitea Jltead» tn Sicht tie tleinfle 
«ciicifl obae e>rille. ,-> tet ich bereu« 
meiae Zailucht geaomseien, lesen a. schreibe» 
«u (uaaeu. '.1ngetieiir)iinbuag(B UNtdi«» 
tiekai föhlichea lNtnet ta nertaen Zaqea. 
t<vei« i ft. 10 tt. HoftatO ffr. Ä«». 

I t rai i tot ioba-Flald, toniialübc« Mit-
tel fiit *|ette. Ptei« i st. 40 tr. 

I»p. Mayrr 'a Magea-Kaaeua, aeaen 
Äröntpf», VI«buit|«(olit(a, «aaenlchwü. 
chen. l iar r t te , uab erprodie« Mittel 
0<nea tie SeeltnafKit, t«a ta« 

r ransmi iber ice r Waaser zur Hei-
laiu bet iaat» cirliv ant Haratestb»«!, 
tea m-.t nielchem ia rnenilirtlrir Bi inten-
ar.t V ivaitrantea tlakaNLii t u besten tÖ> 
fnliate erzielt iraxtfn, uriee« .Iiztiiche ii>a>. 
achleti, Zeu taisie ant lantichreiden. »ei-
che lebet ftlaMie beiliegen . somit tet feit 
3a$tea erzielte ftetoente Absatz im 3a-
au.' an«lante tewetsea. 

Mrehorer'» aUKBrioeher Waa>l 
nnd Magi-BbalaBm in Slaschen,a 4<. tt„ 
batziiili.il mittinin »ad eistobtaegen H«. 
liiaritzoiKa, bei hartaiiefiger Siatlaet-
ftop'Baj, sei schlechter eeTtonnng aat 
«tagenfaatt. 

I N ä h r u a a a ü t t a l 
fitr Kinder zur tfeeetlaag ter terübmlen 

«"iii-r, Zeichn n ii«,, 
rtiuf4ui;.* leitest 

. . JtBttlitt BBt t«B tet 
lla in BII a .iti« aufzeichneten *lerioi abtarteii coac. 

«cteatan tn nt Ueitenl 

Liebe-Lleblic'» 
ür Kinder zut iPei 

riebin-enppe. «tei» einet Flasche 70 tt. 

Zahn paata, 1.1. ptiti., a. Pseffeemanä. 
«tet« 1 fl. »S k . 

Die eeiadraairte Mileh. bereitet ran 
bet Anclo-tiwlM enndrnard Mtlk Co., 
4beiak echo.i). ist die tiazl«e «on Baron 
a. stetig anolqstrtt Bat fitr tcn ^ebraach 
in HaatbaliaageB. fiit an*awnbeie< ant 
Sinter Iganglinje: e»psol>Ieae candeafitte 
M ich. Ptei» « st. 
l 'aBliauu. sehe dcltebtet anstiiicatcr uat 

blntreiaijenter 6gra», echt ant tuet: be-
zogen »OB?tafe,s»t P a c l l a a » an« Klo-

Vetor la iaeker Ralaan an? '.Ilpentriatera ant fast-
taten «Seinen uut wn Der f f. eanteKtg-emna « a l l -
1KB erptott. t« ein natzilzliche» aat stcher aucteale« «titfel 
aejen Retbenschniiiche. Btaatpfc. :<tnci>aiati«a>B«. reisten » 
stechen nnt u»elenf«entz«ataim. Per ;>la<aa 1 R. bo tt. 

Kacellioscr'» t l u k e l - and X*r-
Ten-t.*»eBB. aa« aromatischen Slve» -
frautern beieitet fiit imAt. ant X«cuai«-
tt»mu», «etvealchimtche. (Klenftlchaniea. 
Echiviadel. Leilenstechea, Hjmjrrbattal-
Irttea, ichwxtae bet »e,chlech,»e»«ue. 
Ptei» eine« Ktacon« i A. 

h e h w n a r r Gehtir-I.i<iaear ...iin 
Cbreannfea, Cdrtafchaien, Cbrtnttechrn, 
eaicerterigreit. Vrct« I st. 

Zahn-Ceaient. t L »ti«, i a» eettjC 
tl,•iwttren hoblet jMtzne. frei« 1 fl. 

A anlherla-Muurt« a»«tr, 1.1. pilv 

" • a S y t ^ y , " ! mn «•«•mcToiru Ai 
»ch« ?aa L G. 
alt >•< teka . I 
l fttacoa 1 fl. «q h . . ntli Post . T 

BIN 
Bitte i. 
70 fr. 

U . incü Uxtrar t l.ieblic'». tie teste 
Cotte Ia Ciulnai-iapfen ,a i Pfand. 
eia bald, na atctici. na trittel Pfaat . 
Mo<ijplta«B«a .-.rii.-i 
ter»tt ia Prestbar», aafaeteManr« Hilf« 
atiliel gesen «asten, Heiferfeit, " 
i Schachtel 33 h . 

S t . Schnee. 
ane» Hilf«-
italaeet te. 

!UaI>i!pBl,er. nach »«attchrift be« Pro-
fessor» Heiter. > Echachiel 4<i tt. 

t l akr rpa l t re r , na allgemein tetann-
te«, ̂ aa^i^lii^e» Haafmitiel geqen sta 

Schachtel X> tt. 
»raaiVftBilea K. t 

l ' a l r e r Kefc> n Kn»«»< bweiaa. I i t . 
tr« Palret ttteitigt teil »allschweiß ant 
tea tat tch etzea t a ananqen!»meit i*e-
tu« ant ist erprobt aaiiluiiict Prei« 
I Spachtel t ft. 

Dr. waar ia , bnatmiie Husten- jnJ 
Aetatia-Paibn iiu«be>'aatero tei startet 
«erfchleiman« fraftiset Pctfaaen.) Ptei« 
1 Schachtet C6 fr. 

N e a r o x j l l a . aaignwaftdatetabcrei. 
ine« Pst»Bzenestt«t gegen «ichtifche. rtzea-
ntattlebe befaatrt« Schwache-,nnaade aller 
»tt. i ftlaeaa 1 fl.. Itarfete 
So b . 

Sone i fl. 

P r a « « r i i ieht tkee tn Pateten j 
nnt WeldlBger'a aeknaaraatllleade). 
l i lehtpdaater , Xt. i i l i ft.. «e. » 
i doppelt ttaftu.i b t fl. Sicherste « inet a«. 

E*elettfa«met,en. «tieterreifien. Ä«. 
Ifte. «MrtBMea »e.. den Schaft, in 
tet Zeit stillend. 

O a f t d r l a l d s a d a n 
steige Qieant an, da« tei nuttrat tet 
C e u e t r . - a a g a r . X o r t p o l - i f r a < -

t i t i a a oait e« Herrn Gchiffaarzie 

Or. Julias Kep«a 
mit «utctorbeuliib «änfeigcn itifolae aa-
«enieutn« «i»fr » rba iaa» n,t» r rh« ,» 
6ab.it ist. Petit t Ziegel 1 fl.' 

paati l le» f»rt lea»t»a I P b i U U m 
de ICuitiai. Tieie PantUe- flat a«t,änlich 
zn nnp«et>l»a. at« ein Barten»«« aat tzöchft. 
wuijlidi-tL» OeletunetiBittel i-a Sesa-i-
Sallem nnt Je: «.leichlechtooettichiaa^tB, 
oline teemegen ia aterreuen otn wechl aat 
p> schaden; fette beseitige» Männliche 
Schwache auch aach » an^beatra « t a t 
BBt fia» tobet bettelt« zu etnpfeble» Prcs» 
1 ^lacan» »tt i^ebta»chaaB»elsan< ta fl. 

Eektea Dnraeh-LeberthraaiilT tti» 
votzn.l lichste» HnlaritM bn a ;.tn Stnst 
nnd rangeiitraatbeui-tt anetfannt, vvn rar-
iäiilichei CboIiui an» enneta oMchniatfr 
tie BaacriOe in i fl. So fr. Sei atootaw 
caa 1 Da,end.Haschet,« Pereeaelltachta». 

^a lmpaa la aoa Po»». Pteio t »l.»i fr. 
L i l l ea -Cr ta* . Ipefte. betH'me M b 

Haal. bemannet 
tooblitzmt^et. oi« Galt-Etea» — erweicht 

•ja 
weich.-! nnt weifen a a »a» 

PastUlM Pread ia i , geaea feilerteit. 
Klontet» gaageta u. «tfnulichen Mcbncta 
teftea« in entpfchlea. t Schachtel «<i ft . 

>>aa«br«nntw*In, tie iHatae , B 
W ft. «tet 1 % M fr, 

£ o p t l m e H r g t , ehte «Iktfttche »«• 
bmtiiTij ton r»Ki«-«Bisam ant ante-
tea ranarat anrteatea bilfam.tchen «ab-
stonjea. gegen frisch, ant chronische 
SaaMaaafMIc. Ja Par ia tn ten Spi. 
•aiita nastfützri tut «aWein ßnt ia 
Za«ettilgten eiagcbilstt. ttt tftfolg ist 
ein flirtet, «tei« t fl. so fr., mit trtfeii 
startetet Sotie i fl. 

« p r ' , Hraekaalbe für 
Uate r le ibakräcke , mit Kartn iftfolae 
angewentet. «tei« » ft. « f» . sta lerer 
Sorte s fl. 70 f l . 

Kau KoBtaiae de JoaTenea Golden 

»itictm. 
fl. rr. aöit^eiinj. 

(Itbl teten, Haate tie f« allgemein dem an 
bett galtblonK Haarfarbe ans bot «allen 
tetfle uat ildertascheatste. Ptei» ia fl. 

êz«B u»icht, Mliniinattfau«, 

eitenllechen mit sicheren, Uttfolje «t« tx 'n iibiuil ant flchet tjeileubn Mittel anznweitben. Sa «oterea mir i«e^r!^^ 

bi« Haa>. macht st, mm aat terlecht ihr 
(VtiMe nnt «Heichmeitigfeil, schätzt bei r« 
gcluaiinget flaweataaf tot SpetzK anb 
«antzwetten tet Haat aat ia anntaaat ta» 
Hellenblle gegen itrost. Ptei» 1 fl. 5»i t , . 

«carste ktrftntnnt. »nt tea I a« ant 
flbcat. I. ihae'a P o a d r e Velo iu ia r , 
Jekfitzeab. taaetbait, nnflsttbae aas tet 
Haat, «einet, tatler nnb <• mmaniget ai» 
alle ouiire de rix ter Welt. Dcclctl« tem 
leint eine inaenbliche lieiiche ant möcht 
tie Haat tienlenb weiß nnt gelchatlMt^ 
3a aantet, tibainoi«- ,nd ütafa-^äK «tat 
Lttginai. Kchachlel X st. 

Batnuug vor liachotzwaag! «eiae So»-
metfptaffen. SsnnenKnab, gelb, |>lecken. 
Aalten metzt! iiiaztte« Schntzmiitel i q e a 
Sonnenbrand. Schoatzeit nnb 3ugttf rne-
tetiUjiebcii. permag nnt ta« aettterfchsre 
Kau d« l.jr» da bn toe , SchOBKiX-
tiiiciiiuilch «oa bet tiiauUI w 4 M , b 
tiegietaag».WMciaal-lMd<K g«ptdfl. 
oon allen terkbaitea toetaaea. arebictai* 
sehen gaeaitntea. Xanten nnt Her ten al« 
ba« etntig tenckttle «chanaeit»«»» l 
erprobt nat anertannt. um tie Haat 
gleichtetltel sofort dlendenb weih, weich, 
tatt zn machen nnb bat LfchaaNemeat j a 
eatfetaea. 3n leinet Taaentang IBM 
tfiktiunachcB ter Haat iitetttteft e« i'utidre 
ele rix ant alle anteren bergleichen Mittel 
tet «ei l . 3a Cttguaol-ÄI«ll»<a za 4 fl. 
3t tr. nnb 4 II. 48 tr. «toK Flasche» 
1 fl. »4 ft^ 

Bavaa a a La l l < , I n . sie teste 
anb angenehmste allerletzt besonnten toi-
lnte-Seifen, iAesnnbbett« • Gchäitbeito- n -
lien-Mtlchseife zot ittalutitg anb « n -
schtnttnBH bet Haiti. ,<tir 1 Stack M t r 

(Glicterrnten , Hexen schaß,) Stotbla af 
Klißea ant befonKr« ttraaapiatrrn. »aps. 

taachoanweisanz zu 1 (L » ft„ toprelt starte Iiil 

Buchdruäerei von ^»iamt Kattilch in Etl l i . 


